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24. iuli 195 9Abtellung fil b 1 Tnnsbruck,

. qlffilql ldL-'keirsLe-.ichr ler ^ "r. "."t 0",t".

H errn
landesrat iduard itallnii fer

im Hause

In Entsprecbung do. Jrlasse§ 'na@ 21 . 4. 1959 wird von der qe-
ferilgten Äbteilung für die Jahre '1949 bis 1958 fol.ender 1ä-
ti€tkeitsbeiicht erstett et r

,Eingangs vräre darauf zu verweisen, daß die Ursteffun- eines
Iätizkeitsberichtes für den ,seforderten langen Zeitraurl hin-
sicbilj-clr der rein statisiischen ,arstellurs der erledl4ten
oder in 3earbeitung geaoüioenelr llechtesachen fiil eine liecbts-i
alteilung der lqrarbehörde deshalb beso4derq schwieriq und
außerordentlich zeitraubend ist, weil elnerseits bisher in
Oegensatz zu den tech1iisc.hen Aitellungen elne j;hxliche Zusam-

rnenstellung der geleisteteI1 Arbeiten bei den tr, echt sabt eilu4gen
nicbt üblich war und antlererseits ,1ie abgeschlossenen Akten
und die Prot oko11bücher., soweit eie mehr als 1 Jah]] zurick-
liegen, sämtliche bereits an das landesarchiv abgeqeben wurden.
lurch den enorinen ÄnfaIl asrarischer Recht6sachen wäre die
LInt erbriq:lullg der Äkt en und hotokof]bücher bei cer Abteifung
schon räua11ch einfach u[riö91ich. Trotz dieser Hennnis§e viurde
yexsucht, durch Einschau in die hotokollbüchex und in die Ak-
ten selbst '1ie Iä'üi:.keit einirernaßen schlüBsig zu erfasse4.

In die iaonpetenz der liteiluna fal1en nach der Seschäftsord-
nung nit iusnahme der orundzusamuenl egungen, Ffurberelnlqun-
äen und -Arrondierungen lraktisch die -esamien nach den verwal-
tuqEsvor sc hri ft en der Sodenreforu zu behandelndeI1 a;]rarische.r1

Rechts6achen und die Führung delr eheuali.gen land§tel1e (Bauern-

entschuldung) iD '{,'ege der eittelbaren lundesv erwaltu4g. fm

konlreten havrdelt es sich ula folgende iechtsqebiete!



L./ nae 'tert.!l,xen nach iler ie.ti:r:tuilien ies !ljllfsI:3§jlq4ggl33g9§:
:esetzes vori 15. ?. 1952, illbl. ':11 . i2' l:-e .1cil rrieCe! ..nter-
t eiien in die
F- e 1uli erun,qe4 airrar:erj:einschaftlicher Grundstücke ais !"Eis
der kbr!el'schaftfichen Zus alrue1f as sun:l ier Nuizua;sLerechtle-
ten i:1 reoi:tsf:hiee Är'r.,rleneinschaften;
die teiiunqen aaxarrjetuelrscb,trftlicher arundstii.cke in !'cl:r von
Haurit e llun{en (Lt:sein:nd erset zun en z!' ischen Gene ind ex, l' lrar-
Semelnschafl, en) Elnz e1t e1lun,qen, (Auf li.sung des a orr.r.:emein-

sc haf t f ich en ! e s ii z es i!11, : 11z e1 ei qentum ) od er E-g!j!gl-!-e..LLg!S-g!
(.iussclieidu4g eirzelier itltqliede:r aJs aier Aqrar qeitie j-r,s ch;ift
durch ,q.biindung in Grund und Boden) und dle Entscheidu:1g;l,e!
säntliche, den agrar:emeinschaftllchen j:esitz und die äutzuns
betreffenCe1l §treitj.gl(eiten außerh."1i, des Yerfahrens.

N-/ tie 'lerfabren na-ch derl @ vom 17'

1. 1952' L351. ,iifr. 21 und zwar als
a) Servitut enIegulierungen und l,Ieute4ul ierungen
b) At1ösun:qen in +rund und 3oden, Geld oder .{nteilreehten
c) ilntscheidun3en außerhalb des Terfahre]]s hinsichtlich de§

Urnfanqes unC Bestandes von §ervitutsrechten §o$'1e zur Si-
cherung der Servitutsiechte se!.en unbefugte lr:Lngriffe sei-
tens des Belasteten in Ioxu vol überuäß:pen Schlä.qerullsen'
Aufforstungen oder Velzäunun:en sowie hinsichttich der E1e-

Dentax- und Ge1,erbellolzoezüge und Cerql?lchen.

C./ yerfahter, nacll den Älpenschutzges etz voq 29, 1. 1r2O curchl
a) -Srsteflung von "ü irt scLaft splänen
b) Entscheidungen zur §lcherung des ]jestalldes Cer Allen, der

]]getoßung durch Zual lsver-oac htun': oaer zvranesBeise Äuf4ahue

voB Alpvieh.

,./ Verfahren nach deu GüterseilweEelandesgesetz 1911 i,G:i)" NT' 56

zur ElruräuEunJ von tsr ingul1gsr e cilt en iln Z{ang§wele oder auf
freiyill,liger Sasis a-Ls Gru..11age der ,rxichtung von

a) +üi erwegen bei .lleichzeitlger Bildung von genossenschaften

b) Seilbahnen -1s L:e:1os§enschaftseiSe11lru!]] oder a1s Ei11zelan-



\agen
c) Irschlj,eLute land\rlrtschaftlicher +runastucLe odex liegen-

schalten, Cie von frerlCen Srund ohne IlechtsweC umschlo-esen
sj.nd, ilLrrch Einräuüun:i von !teserechte4,

1./ A3enden der landstelle nach der Ent schuldungsv exordnung l
a) F.erelunr und [ontrol1e des B.ückflußes der hatenzahlunt:e11

aus den seinerzeit aus Iieichsmitteln qewährt"n iat:1ehen
b ) auf sicbt Ebeb.lrdf iche Überwachunqstät i qkelt zur Verh l-nderuo,-

eine! !lan1osen I'i ed erv er sc huldung und iieulel..sturc elleacals
ent sc l]uld et ex E etl iebe.

Die Tätiqkeit de1 !lecltsabteilu:lq ivar im lret'ichtszeitraun im alf-
{eneLrer'1 durch ein nergCezu rapiiles -nsteilen dex anfellenden
ItecLrtssachen, instes. auf deu Sektor ler i.eauflerunn der Ge!ieijrde-

!uts- und tr'1o.ktiot1s älder, charakterl§iert.
Linsichtlich Ce, .te-reisteten ArF6it se1'!st erF,al,t sich fol.lendes

I./ r'eIIahIen na( l
se'üzes voar 15.

Cen Best imüunren oes Ef urverf ? §sül]r;f Ernüesne-

7 . 1952 , LG;l . ).it . -)2 |

(
_ 6 1 i a . ,r .

e) iir ,1as Geileinde:lut lind lrattiorsÄut:
Für das ienriridejut- u11d iraktions:rut tltL zwat:rn der Haupt-
s.iche die Geneinde und ?.rakbionsviälCer yrurden i]i iJericl:tszeit-
raun @ nlt ca-, 260C letei-
listen und elner !.e3u1ierungsf1äche vol1 16. - 17.000 ha durch-

leführt und ,r1i der Elnrichtung von körperschaftlichen Agrax-
sgmeinschaften für das R eg-ul- i erungsgebiet und der qruridbücher-
lichen Einverleibung des §igentuos für diese abl"eschiosseA.

Für @ r,'Llrd e n in i'ie.-e einer M:
1ä-ufitrgn neqeli-r4.q körperschaftiiche rlrrarqe ei!ischaft en ein'le-
richtet u1d ist diesen das ti:eiltuu al]r aerar.'eüeinschaftllchen
Geblet zuaeschri,eben lvorale4. für 25 di.ser vorläufig requlier-
t en A?rar :eraeirscl itft en ist inzvrischeL aa ar ordenljiicile i-elul ie-
rurl.gsverfabren eingeleitet noraerl und steht zu.i ?rößten 1ei1
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bgxeits vol ieu.{'bschluß.lie rl!1eitun,. i1e,.- ierfahrens fi:ir die
üLri-e]l vorlr,ufi... rezuli "rten }^-rarcemeinscL/if te]1 ist i., Gr.n-e.

!ie 11el"ulieruni, \a!1 t7 oene iole:-uts- rilla i a jlLt lJ:rsv/ä1dern, i!it
ien zurehJrise! lrielde:l und -i11.ei ist in lre:ic|tszeitra'Jl: in
;eart eltu:1q Seno:rnen und rlas VerfahreII einr'eleitet worCgn. is
l:a.ndelt Bich dabei durch!veqs uü :]IdIere ?emeirdel!ä1dex n.ii
l,is zu 103 und mehr ilutzun{sbe].echtiften. -Jirle aicht -erin.-e
Zäh1 dleser geüeindegutsregulierungen hat iergats ej-n vertah-
reasstadiuru orreicht, daß die .rundsätzliche C)rdRunq der rlechts-
verhil tnisse und insLescndere iiie Äuseinalid ar jetzunr z.t,j-sch en
den i,rutzun.-siereclTti-ten r.lnd Cex jeneinde a.l.s erleiitt 'Lette-ch-
tet vrelden kann.

für Eicht zu& lerneinde- urll irellitionanut z:-hienje r."-ldgeoein-
schaf t en und f nt eressent schaf ten sind 9" ite-l:1. j. arungsverf.rhlen
anhäll3ir .e!r'oxdery u4i steLen zrrrl feil ebenf'r.l1s vor ,1e!! -Abscbluß.

J7 f,.lp- u.r.d iiej.deinteresserlischaften slnd irü lerici'ltszeirt !rrn
end!-ü1t1r xe1,,ll.iert und ist L,-i3für ebenfaLls e-lne k,jr!exschaft-
licl-'e A.ra!.eiäeinschaft cit .ieichzeitioer -rr.rndbil.cllerlicher
d iqent uns eintxar-un.1 el4,erichtet !!orden", *:l,rend 82 !-eSriie-
runlsverf abren I ür .41!- i-ir-4. ii -.id eii,t eree s ent scil:-f t en in Lear-
i ?ltu1-s standen.

9s kamen noch sollil1 .iir1 berlchtszeltrauü insresaEt 90 "Resulie-
!lrnisvelfahren J'ür e,lraI-eneinscl-af tlicbe[ ! :sltz ]run -Lbschlu€
unC zur Verbücherur€ iR Srulldbucb. 42 A,rrarielne:ns chaft e4 ivur-
den auf .oruad einer volliufiJen Reafelunz grundbücherlich a1s

,igentüaer,1e;. a,1rar -ere inscLrrf t lichen !, es it zes intabutiert,
während 148 :, e.quLierunssverfahr er anbäneig {urile1 und irl ver-
echiedenen Yerfahrens st ad i en voa dex !li.leftul1g 'ois knapp vor
deB ;-bscb1u6 rn -e--rbeituni stei.ea.

c)

I e ilurrF en !

a) l{auftt eil"unsen sind 1ü ijerichtszeiträuin 1i rlurch=eführt, ab-
.e6chlossen "n. ruhdLücher 11ch verankerr w,rlen,

b) §onderteilungen itaEen inseesarill 3 zv-r ),)-!cyJf '.j'brurl"3 unC zum

Äbschluß und 6 sind eingeleitet r.;orden und leflnden slch noch
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c)
ilx ! earb eitun q,
1? -!'r n-. 1+

J9 1n nearbeitunq i.111d rie

schluß st eh en.

end.r-jIii- durchsefr,!brt vr'orden, \räfirend
ilieiEle auch schon lnapl) vor dei! Äb-

Aulerhail eer i. e.-ul i eau4dsv erfallr en ,x_irdetl auf Cer lru,io-in.e Ce§

lilurverf assu4:Islar-des..e se i r es ./on der i-bi eilul1q h ins j chil ich St! a1-
tinkeiten ü-ber dea I]estar.d lraJ IInfa:1- rn ..uiz1.r'1-srechte4 liu aqrar-
qeüeinsch af-r1 ich en Grund. f erner üLer -il-useinandereetzu4Jen äus den
1,;it ".1 iedschaft sverhailtnis innerhalb der Aararce neinschaft e4, Dif-
ferenzen hinsichtllcb de, ]renzen ie6 eorr.raeüeinscfiaftlichen 3e-
bistes sowie zur vcrf ä'dfi-'en Terwaltunq der tjeaützunrs- und ?er-
waltu11gsrecht e BJo end qüf i j.re recLi skrä iitl ie E4t sch elduil- en .etrof-
fen und ü-!er 5.000 ai1fsichtsbehöxdtich qene

C. t1ischeld!-nsen i,,u I;erh:ill eitles Terfahre]]sl

kechtsseschäfte beh:in.1elt u4:i 4ach dem lesetz erlediqt.
120 Yerr.i.ftun"sübert r q! ünqen ;i1d liit rechtskrliftiqen Strafer-
l,e'1.1 Iiise',] -eh)..IleL . 01 le1.

II.z'Yerfal:ren nach den lest rr;un,:err les ,iafd- unci iiei eservitutee-
resetzes vo* 17,1. 1952, IGI:1. Ur. 2'1 :

a) lie Servitutsrecl-tsverba,.ltl1isse tiurden in Servituteoregu-
Iierungsveriabren cder Servituten.-ieul equlierun.qsverfaha el1

iür @ enLl"üitiq cerezelt, rnit
eincr 5 ervitut enI e.ul iexu:rr,surk unil e abqeschfossen unc in§
Grundbuc h ei]lget ra len, iv!-hr end aL!:gIgLLgLryl1E!4 ia
lierichtszeitrauJa anlr.irzig wurden und Eoch in 5earbeitung
st ehen.

b ) in :!a_E_9!!Ellg.fjgE-gl!S: tus ,;:,f ,l- u1d riieiaeservituts-
verh:r-ltnissen yiurden von der Aorarbehörde rechtskräftige
tnt sci-r eiclunsen letroffen, wa:hre1d a12-§CgELsis§9!:!qjg über:

die rlasiibung oder r'b1ösuns von Servltutsrechte4 asraxbehörd-
lich .enehmi.t r,rurilen.




















